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Forstdirektor Wilhelm Meister gewidmet 

Am 25.5 . 1908 in Ag lasterhausen im Odenwa ld ge boren, konn te Herr Forstd irektor a.D. 
Wilhelm Meister 1993 einen 85. Gebu rtstag und 1995 das seltene Fest der Diamantenen 
Hochze it fe ie lll , Fe ttage, zu denen der Vere in für Geschichte und aturgesch ichte der Baar 
sehr herzlich gratuliert. 

Nach Beendigung des fo rslwinschaftlichen Studium in Freibu rg i.Br. I elll te er als Forstrefe
rendar und später als Forstasses or eine Re ihe von Forstämtern kennen, bis er, seit 1935 
bereits verhe iratet, am 1.5.1944 das Forstamt Blumberg übertragen bekam, das er bis zu 
e iner Pensionierung im Jahre 1974 leitete. 1n diesen 29 Jahren galt es, die kriegs- und 

nachkriegsbedingten Schäden am Wald zu heilen, mit manchen Katastrophen wie Sturmwurf 
und Schneebruch ferti gzuwerden und einen le istungsfähigen Wald aufzubauen. 

Sehr früh wurde Herr Meister mit Sonderaufgaben betraut, wie z.B. als Kreisbeauftragter 
für die Versorgung der Holzindustri en und de r Brennholzversorgung für die Bevölkerung 
als Leiter des Kre isjagdamtes und se it 1954 als dessen Beirat und Be isitzer. Hier gelang es 
ihm , den Ausgle ich der Interessen der Jäger, der Forstwiltschaft und der Walde igenrümer 
zu f inden. Er lehrte an der Landwirtschaft sschu le und leite te d ie forstliche Wirtschaftsgruppe 
Baar - Randen. Se it 1970 war er Kre isbeauftragter für atu rschutz und Landschaftspflege, 
wobe i es ihm gelang nachzu we isen, daß die bereits fes tgelegte Genehmigung e ines 
Straßen baues durch das Naturschutzgebiet Unterhö lzer Wald auf Grund einer falschen 
Grenzeinzeichnung in der Naturschutzkarte erfo lgte und deshalb abzu lehnen sei. 

Herr Meister ist bis heute e in akt ives Mitg lied des Vere ins, er schri eb für den vom Verein 
1972 herau gegebenen Führer "Die Baar" , i t Autor von Beiträgen für die Schriften des 
Vere ins, VOrlTagender und Wahlle ite r. Als Be irat mitg lied se it 1970 nimmt er regen Anteil 
an der Entwicklung und Täti gkeit des Vere ins für Geschichte und Naturgeschichte der Baar, 
der ihm im Kre ise seiner lieben Famili e für d ie Z ukunft a lles erdenklich Gute wünscht. 

Karl K wasnitschka 


